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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 

 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 

Erweiterung der Evangelischen Sternkindertagesstätte, Sternstraße 8-10 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

19.06.2012 Bezirksvertretung Münster-Mitte Anhörung 
20.06.2012 Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien Vorberatung 
27.06.2012 Hauptausschuss Vorberatung 
27.06.2012 Rat Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat der Stadt Münster stimmt der Erweiterung der Evangelischen Sternkindertagesstätte in 
Trägerschaft des Trägerverbundes der Tageseinrichtungen für Kinder des evangelischen Kirchen-
kreises Münster zur Weiterentwicklung bedarfsgerechter Kindertagesbetreuungsangebote zu. 
 
2. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die Evangelische Sternkindertagesstätte um eine Gruppe G1 
für 20 Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren erweitert wird (G1). 
Die Inbetriebnahme ist voraussichtlich zum 01.08.2013 vorgesehen 
 
3. Der Träger der Einrichtung erhält einen einmaligen Zuschuss zu den Bau- und Ausstattungskos-
ten in Höhe 383.400 €. Diese werden aus den bereits zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln 
2012 bereitgestellt. 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahme sind Zuschüsse zu den Bau- und Ausstat-
tungskosten von max. 383.400 € (Gesamterweiterungskosten in Höhe von 426.000 € minus Trä-
geranteil in Höhe von 42.600 €) notwendig.  

Es wurden Landesmittel in Höhe von 108.000 € beantragt. Bei Bewilligung der Landesmittel redu-
ziert sich der Zuschuss zu den Bau- und Ausstattungskosten. 

 
Ab dem Jahr 2013 fallen p. a. Betriebskostenzuschüsse für diese eine zusätzliche Gruppe in Höhe 
von 157.000 € an. Diesen Aufwendungen stehen Erträge aus Landesmitteln in Höhe von rund 
64.000 € gegenüber. 

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0339/2012 

Auskunft erteilt: 

Frau Eschert, Frau Kratz-Trutti, Herr 
Philipp 
Ruf: 

492-5616 

E-Mail: 

EschertM@stadt-muenster.de  
Datum: 

22.05.2012 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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III. Mittelbereitstellung / Finanzierung 
 

Teilfinanzplan 

 

 

Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkun-
gen 

 

Produktgruppe 0601 Förderung von Kindern in 

Tagesbetreuung 
   

Teilfinanzplan (Zeile)  11  Auszahlungen von aktivierba-
ren Zuwendungen 

   

 0210  Zusch.z.Ausbau 

KiTa-Betr.(freier Träger) 

2012 383.400 In bestehen-
dem Budget 
vorgesehen 

Summe aller Auszahlungen/Saldo  383.400  

 
 
Durch die Maßnahme entstehen ab 2013ff. jährlich weitere Aufwendungen und Erträge im Teiler-
gebnisplan, die im Rahmen der Haushaltsplanungen zu berücksichtigen sind.  
Eine Kalkulation zu erwartender öffentlich rechtlicher Leistungsentgelte (Elternbeiträge)ist nicht 
möglich, da die Höhe der Elternbeiträge von der Einkommenssituation der Eltern abhängig ist. 
 
 
 

Teilergebnisplan  

 

 

Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkun-
gen 

 

Produktgruppe 0601 Förderung von Kindern in 

Tagesbetreuung 
   

 (Zeile) 02 Zuwendungen und  
allgemeine Umlagen 

2013ff. 64.000 Landeszu-
schüsse zu 
den Betriebs-
kosten 

Zeile 15  Transferaufwendungen 2013ff. 157.000 Betriebskosten 
für Kitas freier 
Träger 
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Begründung: 
 
1. Bedarfs- und Versorgungssituation 

 
Für Kinder ab 3 Jahren besteht ein Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz. Mit Inkrafttreten 
des Kinderförderungsgesetzes zum 01.01.2009 ist die gesetzliche Grundlage für die Ausweitung 
des Betreuungsangebotes insbesondere für Kinder unter drei Jahren geschaffen worden. Ab dem 
01.08.2013 haben alle Kinder unter drei Jahren einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz. 
Der Rechtsanspruch für Kinder, die das erste Lebensjahr vollendet haben bis zur Vollendung des 
dritten Lebensjahres besteht auf Förderung in einer Kindertageseinrichtung oder in Kindertages-
pflege 
Die Versorgungsquote im Innenstadtring liegt im Bereich der u3- Kinder bei 33,7 %. 
Im Bereich der ü3- Kinder beträgt die Versorgungsquote im Innenstadtring 91,7 %. 
 
Sowohl für den Bereich der u3- als auch für den Bereich der ü3- Kinder sind weitere Plätze in Kin-
dertageseinrichtung abhängig von der demographischen Entwicklung und den bestehenden Be-
darfen erforderlich (siehe Vorlage V/0137/2012). 
Durch die neue Gruppe können 20 dringend benötigte neue Betreuungsplätze in der Innenstadt 
geschaffen werden. 
 
 
2. Maßnahmeplanung 
 
Die Evangelische Sternkindertagesstätte ist eine dreigruppige Kindertageseinrichtung mit einer 
Gruppe des Gruppentyps II (10 Plätze für Kinder unter drei Jahren) und zwei Gruppen des Grup-
pentyps III (20 bzw. 25 Plätze für Kinder im Alter von drei Jahren bis zur Einschulung). 
 
Es ist geplant, eine Gruppe des Gruppentyps I c (20 Plätze für Kinder im Alter von 2 Jahren bis zur 
Einschulung) neu einzurichten. Perspektivisch soll diese Gruppe in den Gruppentyp II c (10 Plätze 
für Kinder unter 3 Jahren) umstrukturiert werden. 
 
Das vorhandene Gebäude bietet nicht das Raumprogramm für eine zusätzliche Gruppe, so dass 
auf dem Flachdach des Gebäudes  

 ein Gruppenraum  

 ein Gruppennebenraum 

 ein Differenzierungsraum 

 ein Schlafraum  

 ein Sanitärbereich  

 sowie entsprechende Verkehrsflächen 
neu errichtet werden sollen. 
Hierzu sind Abbrucharbeiten am vorhandenen Dach, Dachdämmung und Abdichtung, Klempner-
arbeiten sowie sonstige Nebenleistungen erforderlich. Danach werden die neuen Räume in Holz-
rahmenbauweise errichtet. 
Ein zusätzlicher Rettungsweg ist erforderlich. 
 
Ein Teil des Daches bleibt unbebaut, da sich dort die Licht- und Belüftungssysteme für das Erdge-
schoß befinden. Diese Fläche von 39,48 m² kann als Dachterrasse genutzt werden und ergänzt 
die vorhandene Außenspielfläche. Die Größe der Außenspielfläche und der Dachterrasse wurden 
als ausreichend für vier Gruppen eingestuft. 
Die Höhe der Kosten der Erweiterung ist vergleichbar mit allen anderen Erweiterungen von beste-
henden Einrichtungen. Da es sich um bauliche Erweiterungen einer bereits bestehenden Einrich-
tung handelt ist eine Investorenlösung nicht möglich. 
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3. Fazit 
 

Mit den oben genannten Ausbauplanungen werden weitere bedarfsgerechte Plätze für u3- und ü3- 
Kinder geschaffen. 
Neben dieser Maßnahme sind weitere Maßnahmen in der Innenstadt geplant (siehe Berichtsvorla-
ge zum Ausbaustand V/0137/2012). 
Die zusätzlichen Plätze wirken sich positiv auf die Versorgungsquote der u3- und ü3- Kinder aus. 
Im Kindertagesbetreuungsbericht 2012/2014 werden die Versorgungsquoten in ihrer Gesamtheit 
dargestellt. 
 
 
 
 
i.V. 
gez. 
 
Dr. Andrea Hanke 
Beigeordnete 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Grundriss 
Außenansichten 
Kostenschätzung 
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